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Editorial
Liebe Leserin, lieber Leser,

beim Bearbeiten der Terminseite in 
diesem Frühlingsjournal ist es mir 
erneut ins Auge gesprungen – es gibt 
leider nichts zu bearbeiten. 
Gemeindenachmittage, Chorproben, 
Konzerte und vieles mehr, was unser 
kirchliches Leben prägt, kann noch 
nicht wieder stattfinden. 
Selbst mit allen inzwischen ent-
standenen guten Onlineangeboten 
kommen wir an der Erkenntnis nicht 
vorbei: Es lässt sich eben nicht alles 
digitalisieren. 
Umso mehr bin ich froh, dass wir seit 
fast einem Jahr trotz mancher Um-
stände durchgängig an jedem Sonntag 
unseren Gottesdienst live und „in 
echt“ feiern können. 
Ob in unserer Kirche, oder, wie im 
Sommer draußen unter grünem Laub-
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dach oder am Heiligen Abend warm 
eingepackt im Stadtpark – das ist 
sehr schön. 
Und so wird auch in diesem Frühjahr 
einiges möglich sein, da bin ich 
gewiss. Vielleicht verlangt dann im 
Sommerjournal sogar die Terminseite 
mal wieder nach einer gründlichen 
Bearbeitung und will vollgeschrieben 
werden!

Herzlich grüßt

Ihre St. Viti-Journal Redaktion
 

Zum Titelbild: Der Fisch ist ein altes christliches Erkennungszeichen. 
Er steht sowohl für Jesus Christus als auch für die Menschen, die ihm 
nachfolgen. Die Konfi 3-Kinder (Drittklässler-Konfirmanden/innen) ha-
ben Fische gemalt, die auf dem Titelbild dem Jesus-Fisch stromaufwärts 
nachfolgen.
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Andacht

Miteinander essen ist schön. In 
großer Runde schmeckt es besser. 
Wir freuen uns, wenn wir zum Essen 
eingeladen sind, und es macht Freude, 
Gastgeber zu sein. Bei gemeinsamen 
Mahlzeiten wird Gemeinschaft erfah-
ren und gepflegt. In der Familie und 
im Freundeskreis genießen wir die 
gemeinsamen Stunden zu Tisch. Da 
lassen wir uns gerne Zeit und lassen 
es uns gutgehen. So sind auch viele 
Veranstaltungen im Jahr mit einem 
guten Essen verbunden. Ob Grünkohl-, 
Erdbeer-, Spargel-, Matjes-Krabben-, 
Kürbis-, Pfifferlinge-, Wild-, oder 
Gans- und Entenzeit. Immer kommen 
wir in Gemeinschaft zusammen zum 
Genießen und um das Leben zu feiern.     
Auch in unserem kirchlichen Kon-
text gehört das 
Essen dazu. Ob 
in Form eines 
Abendmahles, 
Gemeindefrüh-
stücks oder dem 
gemeinsamen 
Ausflug einer 
G r u pp e.  O f t 
und gerne wird 
zusammen ge-
gessen. In der 
evangelischen 
Jugend lieben 
wir es, gemein-

sam zu kochen und zu essen. Da dies 
pandemiebedingt zur Zeit nicht geht, 
so wie vieles andere auch, treffen wir 
uns online. 
Jesus selbst hat sich in viele Häuser 
einladen lassen. Jesus liebte die 
Tischgemeinschaft mit anderen. Da-
von wird uns in der Bibel berichtet. 
Immer wieder hören wir, dass er mit 
anderen aß und feierte. Es war ihm 
ein Bedürfnis, diese Form der Gemein-
schaft zu pflegen. Bei einem Mahl 
nahm er auch von seinen Jüngern 
Abschied mit den Worten: „Mich hat 
herzlich verlangt, dieses Osterlamm 
mit euch zu essen“ (Lk 22,15).
Heute sind diese Worte der Gemein-
schaft etwas in die Ferne gerückt. 
Corona hat unser gesellschaftliches 

„Mich hat herzlich verlangt, dieses Osterlamm 
 mit euch zu essen“ (Lk 22,15)

Diakon Jens Heidemann
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Andacht

Leben verändert. Seit Monaten ist 
unsere Gastfreundschaft und Gesell-
schaft und Geselligkeit auf eine harte 
Probe gestellt. Die Gastronomie darf 
die Menschen nicht bewirten und die 
Zusammenkünfte in der Familie sind 
stark begrenzt. 
Und doch ist so manches möglich. 
Online, per Telefon oder im kleinsten 

Familienkreis. Mein Tipp: kochen Sie 
doch gemeinsam auf Distanz. Uns in 
der ev. Jugend hat dies große Freu-
de bereitet, gemeinsam und doch 
jeder in seinem Haus zusammen zu 
kochen. Und wenn Sie unser Gericht 
nachkochen wollen: Nur zu! Uns hat 
es geschmeckt. 
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Aktuelles

Zu den Aufgaben einer Küsterin ge-
hört vieles, was andere Menschen 
wie selbstverständlich voraussetzen, 
wenn sie ins Gotteshaus kommen: 
die Kirche heizen, Blumen auf den 
Altar stellen, Kerzen anzünden, die 
Verstärkeranlage steuern, für das 
Abendmahl Oblaten und die Kelche 
mit Traubensaft bereitstellen, Tauf-
wasser wärmen …
Aber wenn irgendetwas davon fehlt, 
fällt es umso stärker auf. Daran lässt 
sich erkennen: Auch wenn der Dienst 
einer Küsterin sich zu einem großen 
Teil „im Hintergrund“ abspielt, ist er 
wichtig! Der Kirchenvorstand dankt 
Rosi Freese herzlich, dass sie die 
genannten Tätigkeiten über 26 Jahre 
gut ausgeführt hat.
Eher ungewöhnlich für eine Küsterin 
war: Sie hat das Team der ehren-
amtlichen Mitarbeiter/innen des Ge-
meindefrühstücks geleitet und diese 
Veranstaltung immer maßgeblich 
mit vorbereitet. Eine anspruchsvolle 

Aufgabe, die sie engagiert ausgefüllt 
hat! Auch Ausflüge gehören zum 
Gemeindefrühstück – für Rosi Freese 
war es eine Lieblingsaufgabe, die Ziele 
zu erkunden und das Programm zu 
organisieren. Gern erinnere ich mich 
an diese Fahrten mit ihr.
Als Kirchengemeinde wollen wir Rosi 
Freese im Gottesdienst am Palm-
sonntag, dem 28. März 2021, 10 Uhr 
in der St. Viti-Kirche verabschieden. 
Wer teilnehmen möchte, melde sich 
bitte vorher – schon um die Kon-
taktdaten anzugeben – dazu an, am 
besten im Internet unter stvitizeven.
gottesdienst-besuchen.de, alternativ 
durch Anruf im Kirchenbüro, Tel. 2239 
(bitte angeben: Namen, Personenzahl, 
Adresse, Telefonnummer).
Der Kirchenvorstand wünscht Rosi 
Freese und ihrem Mann Jürgen (der 
sie oft tatkräftig bei ihrer Arbeit un-
terstützt hat) Gottes Segen für den 
gemeinsamen Ruhestand!

Dank an Küsterin Rosi Freese
Für den Kirchenvorstand: Pastor Martin Knapmeyer
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Aktuelles

Schon seit Beginn der Corona-Pan-
demie hat unsere Kirchengemeinde 
einen eigenen YouTube-Kanal mit 
dem Namen „St. Viti-Kirchengemeinde 
Zeven“. Kirchenvorsteher Jan Grotheer 
hat ihn eingerichtet.
Auf diesem Kanal sind inzwischen 
viele Beiträge anzuschauen, vor allem 
kurze Gottesdienste und Andachten 
sowie Erzählungen zu biblischen 
Geschichten.
Folgende Beiträge sind neu:

Erzählungen zu Jesus-Geschich-
ten, die Pastor Knapmeyer für 

die Konfi 3-Kinder geschaffen hat. 

Natürlich dürfen auch andere Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene sie an-
schauen!

Andacht aus Anlass des Valen-
tinstages. „Die Liebe in den 

Zeiten von Corona“ lautet das Thema 
von Pastor Knapmeyer.

Andacht zur Leidensgeschichte 
von Jesus. Was hat das Leiden 

von Jesus mit uns zu tun?
Rechtzeitig zu Ostern soll auch 
ein kurzer Ostergottesdienst 

eingestellt werden.
Schauen Sie einfach mal rein! 

Neues in unserem YouTube-Kanal
Pastor Martin Knapmeyer

ð

ð

ð
ð

Die Corona-Zeit 
bringt Herausfor-
derungen mit sich 
– auch für Paare. 
Es kann Stress ver-
ursachen, wenn 
man in Zeiten 
von Home Office 
viel mehr „zu-
sammengluckt“ 
als sonst. Ande-
rerseits kann die 
Liebe zwischen 
Partnern natürlich auch helfen, Prob-
leme zu bewältigen. Zum Gottesdienst 
am 2. Mai um 10 Uhr mit Pastor Mar-
tin Knapmeyer sind besonders Paare 
eingeladen – frisch verliebte ebenso 

wie langjährig 
verbundene. 
„Die Liebe in 
Zeiten von Co-
rona“ lautet 
das  Thema. 
Auch die Mu-
sik wird zum 
Thema „Lie-
be“ passen. 
Und nach dem 
Gottesdienst 
gibt es eine 

Überraschungsaktion! Um vorherige 
Anmeldung wird gebeten, am bes-
ten auf der Homepage stvitizeven.
gottesdienst-besuchen.de oder durch 
Anruf im Kirchenbüro, Tel. 2239.

Gottesdienst für Paare am Sonntag, dem 2. Mai, 10 Uhr
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Aktuelles

Anni Wiechert (s. Bild) hört regelmä-
ßig die Telefonandacht der Arbeitsge-
meinschaft christlicher Kirchen Zeven 
(ACK). Die Telefonnummer
(04281) 50 74 024
braucht sie nicht mehr nachzuschla-
gen – sie hat sie auswendig im Kopf. 
Gute, aufmunternde Gedanken gesagt 
zu bekommen – das ist ihr wichtig, 
gerade in dieser Zeit.
Denn die Kontaktbeschränkungen 
während der Pandemie sind zwar 
nötig, um Infektionen vorzubeugen. 
Aber sie findet es ganz traurig, dass 
Menschen zurzeit auf viele Begegnun-
gen und Besuche verzichten müssen. 
Anni Wiechert wird von ihrer Tochter 
sehr gut versorgt, aber den Kontakt 
zum Beispiel 
zu Nachbarn 
k a n n  s i e 
eben nicht 
so pflegen 
wie sonst. 
Da hilft ihr 
die Andacht 
zwischen-
durch immer 
wieder, Mut 
zu tanken.
Jeden Mitt-
woch, also 
e inmal  in 
der Woche, 
w i rd  e ine 

neue Telefonandacht zum Abhören 
eingestellt. Berufliche und ehrenamt-
liche Mitarbeiter/innen aus den fünf 
Gemeinden der ACK Zeven wechseln 
sich ab mit der Verkündigung in die-
sem 5 min-Format.
Neuerdings kann man sich die Andacht 
als Audio-Datei wöchentlich per 
WhatsApp auf das eigene Smartphone 
senden lassen. Wer das möchte, sen-
det eine WhatsApp an das Smartphone 
der St. Viti-Kirchengemeinde, 0176 – 
35 31 65 50. Bitte in der Nachricht 
einfach angeben: Vorname + Nach-
name + Stichwort „Telefonandacht“.

Telefonandacht per Anruf oder WhatsApp
Pastor Martin Knapmeyer (Organisation der Telefonandacht)
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Aktuelles

St. Viti-Kirchengemeinde Zeven 
Kirchenamt Stade 
Verwendungszweck:  
„Kirchengemeinde Zeven“
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82
BIC: BRLADE21ROB
Freundeskreis Asyl Zeven-Selsingen e.V.
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE30 2415 1235 0000 4097 97
BIC: BRLADE21ROB
Förderverein für Kirchenmusik in der 
evangelisch-lutherischen  
St. Viti-Kirchengemeinde Zeven e.V.
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE25 2415 1235 0000 4059 10
BIC: BRLADE21ROB

Kivinan-Stiftung
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE07 2415 1235 0025 8450 66
BIC: BRLADE21ROB
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE36 2416 1594 5371 2447 00
BIC: GENODEF1SIT
Förderverein der Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE08 2416 1594 5413 2916 00
BIC: GENODEF1SIT

Spendenkonten

Nach sorgfältigem Abwägen hat 
sich der Kirchenvorstand aufgrund 
der immer noch unübersichtlichen 
Corona-Lage dazu entschlossen, die 

in unserer Gemeinde für den April 
vorgesehenen Konfirmationen in den 
Sommer zu verschieben, und zwar auf 
diese Wochenendtermine:

Verschiebung Konfirmationstermine 2021
Pastor Martin Knapmeyer

Die Uhrzeiten (Sa. 14.00 Uhr und 
Sonntag 10.00 Uhr) können sich ggf. 
noch etwas verändern, falls aufgrund 
von Personenbeschränkungen Got-
tesdienste aufgeteilt werden müssen.
Von dieser Verschiebung erhoffen sich 
Diakon Heidemann und Pastor Alex, 
dass im Sommer bessere Bedingungen 
sind, um miteinander eine schöne 
Konfirmation feiern zu können.

Bei Rückfragen bitte wenden an:
Diakon Jens Heidemann, Tel. 04281-
955375, Mail: jens.heidemann@
evlka.de
Pastor Michael Alex, Tel. 04281-6332, 
Mail: michael.alex@evlka.de

Gruppe Diakon Jens Heidemann: Samstag 10. 7. und Sonntag 11. 7. 2021
Gruppe Pastor Michael Alex:    Samstag 17. 7. und Sonntag 18.7. 2021
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Konfirmandenunterricht

Die Konfirmandenzeit umfasst in 
unserer Kirchengemeinde zwei Jahre. 
Sie findet während des 3. und des 8. 
Schuljahres statt.

 - Die Konfirmandenzeit beginnt 
nach den Sommerferien 2021 
also für die Kinder, die dann 
das 3. Schuljahr besuchen. Das 
sind in der Regel die Jungen und 
Mädchen, die zwischen Sommer 
2012 und Sommer 2013 geboren 
wurden.

 - Und diejenigen, die vor einigen 

Jahren als Drittklässler Konfi 3 
mitgemacht haben und ab Som-
mer ihr 8. Schuljahr besuchen, 
steigen zu derselben Zeit in ihr 
zweites und abschließendes Kon-
firmandenjahr ein.

Nun gibt es aus dem Jahrgang, der 
im September 2021 in die 7. Klasse 
kommt, einige, die vor 4 Jahren nicht 
bei Konfi 3 mitgemacht haben - z. B. 
weil sie damals noch nicht in Zeven 
wohnten. Diese Jugendlichen laden 
wir ein zum Konfirmandenunterricht 

während des 7. und 8. 
Schuljahres.
Neu zur Konfirmanden-
zeit laden wir also Kin-
der und Jugendliche aus 
dem künftigen 3. und 
7. Schuljahr ein. Die 
betreffenden Familien 
werden wir in der zweiten 
Aprilhälfte anschreiben 
und ihnen das Anmelde-
formular zusenden. Das 
können wir jedoch nur 
bei solchen Familien, 
von denen mindestens 
eine Person unserer Kir-
chengemeinde angehört. 
Gern nehmen wir aber 
auch Anmeldungen von 
Kindern aus anderen Fa-
milien an, gern auch 
von Kindern, die nicht 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Die Pastoren Michael Alex und Martin Knapmeyer und Diakon Jens Heidemann

Ein wichtiges Thema von Konfi 3: Beten – zu Gott bitten 
und klagen (dafür steht der Stein), aber ihm auch danken 
und ihn loben (Zeichen dafür: die Blume)
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getauft sind. Melden Sie sich bei Inte-
resse gern im Kirchenbüro (Tel. 2239). 
Wegen der Pandemie wird es diesmal 
vor den Sommerferien keine Infor-
mations- und Anmeldeabende geben, 
sondern wir bitten die Eltern, uns die 
ausgefüllten Anmeldeformulare an das 
Kirchenbüro (Labesstr. 5 Hinterhof, 
27404 Zeven) zu senden oder dort in 
den Briefkasten zu stecken.
Konfi 3
„Konfi 3“ (Konfirmandenunterricht 
während des 3. Schuljahres) läuft in 
unserer Gemeinde zurzeit schon im 
neunten Durchgang.
Die Konfi 3-Kinder haben ihren Un-
terricht normalerweise in kleinen 
Gruppen, die sich ungefähr 14-tägig 
treffen. In kindgemäßer Form hö-
ren sie biblische Geschichten und 
beschäftigen sich mit Themen des 
christlichen Glaubens. Basteln und 
Singen spielen eine wichtige Rolle. 
Eltern, die das möchten, übernehmen 
– oft abwechselnd mit anderen – die 
Leitung einer Gruppe als ehrenamtli-
che Mitwirkende. Sie bekommen die 
Unterrichtsentwürfe von Pastor Martin 
Knapmeyer.
Zurzeit ist der Unterricht wegen 
der Corona-Einschränkungen anders 
organisiert und läuft teilweise als 
„Distanzunterricht“ mit Arbeitsblät-
tern, die per Brief versandt werden, 
und mit YouTube-Filmen. Es wird sich 
zeigen, ob und wann wir mit dem 
neuen Jahrgang ab September 2021 
wieder zur gewohnten Unterrichtsform 

zurückkehren können.
Sie können sich gern an Pastor Martin 
Knapmeyer (Tel. 2667) wenden, wenn 
Sie Fragen zu Konfi 3 haben.
Konfirmandenunterricht der 
Siebtklässler
Wir laden auch diejenigen Jugendli-
chen zur Konfirmandenzeit ein, die 
ab September 2021 die siebte Schul-
klasse besuchen werden und nicht an 
Konfi 3 teilgenommen haben.
Konfirmandenjahr während 
des 8. Schuljahres für frühere 
Konfi 3-Kinder
Die Kinder, die während des Schul-
jahres 2016/17 Konfi 3 mitgemacht 
haben, beginnen nach den Sommerfe-
rien 2021 mit ihrem 8. Schulbesuchs-
jahr ihr zweites Konfirmandenjahr. 
Ihren Eltern senden wir – soweit ihre 
korrekten Adressen uns vorliegen – 
die nötigen Informationen und das 
Anmeldeformular zu.
Wenn Sie Fragen zum Konfirmanden-
unterricht während des 7. oder 8. 
Schuljahres haben, können Sie sich 
gern an Pastor Michael Alex (Tel. 
6332) und Diakon Jens Heidemann 
(Tel. 955375) wenden.

Konfirmandenunterricht

Werben auch Sie in Ihrem 
 St.-Viti-Journal!  

Wir haben die Größe,  
die zu Ihnen passt!
Infos unter 6332
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Wie sah Ihr „normaler“ Arbeitsalltag 
aus?
Das ist ein breites Spektrum: von Got-
tesdienstvorbereitungen über Schmü-
cken und Pflege der Kirchenräume bis 
hin zum Rasenmähen. Vor Hochzeiten 
wird die Kirche oftmals aufwändig 
dekoriert. Gottesdienste liegen mir 
überaus am Herzen. Natürlich hatte 
ich mit vielen Menschen Kontakt. 
Kinder werden getauft, eingeschult, 
wachsen zu Teenagern heran, werden 
konfirmiert. Ein paar Jahre weiter traf 
sogar einige von ihnen beim Abitur-
Gottesdienst wieder. 
Und darüber hinaus?
Die Stühle für Konzerte nach Plan 
umzustellen ist nicht leicht. Auch 

Ihr Weg nach Ze-
ven:
Ich  gehörte dem 
letzten Konfir-
mandenjahrgang 
des  Se l s inger 
Pastors Walter 
Meyer an.
1975 zog ich 
mit Jürgen nach 
Hamburg. Dort 
kamen unsere 
Töchter Claudia 
und Chr ist ine 
zur Welt. Aber 
so richtig wohl 
fühlten wir uns 
in dieser großen 
Stadt nicht. Das Heimweh zog uns zu 
den Wurzeln nach Parnewinkel zurück. 
1982 bezogen wir dann das eigene 
Häuschen neben meinen Schwieger-
eltern im Zevener Kieselweg. Unser 
Sohn Henning wurde 1985 im Martin-
Luther-Krankenhaus geboren.
Am 1. Januar 1995 begann Ihr 
Dienst an unserer St. Viti-Kirche.
Ja, das kam so: Ich lernte beim Ze-
vener Frauenchor, bei dem ich etliche 
Jahre gesungen habe, die damalige 
Küsterin Annemarie Bögel kennen. 
Sie stand kurz vor ihrem Ruhestand 
und hat mich mit den Worten „du 
kannst das“ ermutigt, ihre Nachfolge 
anzutreten.

1957 in Selsingen geboren,
seit 1976 mit Jürgen glücklich verheiratet, 

2 Töchter, 1 Sohn, 3 Enkeltöchter

Wolfgang Millert im Gespräch mit der  
zum 1.4. scheidenden Küsterin Rosemarie Freese

Auf ein Wort
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dabei, wie bei manch anderen Dingen, 
half mir mein Mann Jürgen tatkräf-
tig. Ab und zu werden Handwerker 
benötigt oder Spezialisten kommen 
zur Wartung der Glocken. Die müssen 
auch mittags um 12 Uhr geläutet 
werden, wenn ein Gemeindemitglied 
verstorben ist.
Große Ereignisse waren auch die 
langen Tafeln in der Kirche als Dan-
keschön-Mahl mit Gottesdienst für 
ehrenamtliche Mitarbeiter. Alles 
hübsch herzurichten und einzude-
cken, das hat mir immer viel Freude 
bereitet. Viele Gemeindeausflüge habe 
ich gerne organisiert. Unvergesslich 
waren dabei die Touren nach Ham-
burg, Friedrichstadt, Lübeck mit einer 
Bootsfahrt auf der Wakenitz, Bremen, 
Bad Zwischenahn, Lüneburg und viele 
weitere tolle Ziele.
Mein „Lieblingskind“ war das 2002 ins 
Leben gerufene Gemeindefrühstück, 
an dem monatlich zwischen 60 und 
70 Personen, die in ihrer zweiten 
Lebenshälfte stehen, teilnehmen. 
Nach der Andacht gibt’s leckeres 
Frühstück, ehe ausgesuchte Refe-
renten zu allen möglichen Themen, 
teilweise mit Lichtbildern, kurzwei-
lig unterhalten. Deshalb an dieser 
Stelle mein ganz großer Dank an das 
gesamte Helferteam für diese schöne 
Zeit. Auch dafür, dass alle so toll 
mitgezogen haben, als uns die Freie 
evangelische Gemeinde 2017, nach 
Verkauf des Hauses der Jugend, ihre 
Räumlichkeiten in der Rhalandstraße 
zur Verfügung gestellt hat. 

Es gab auch nicht alltägliche Bege-
benheiten in Ihrer Dienstzeit?
Klar, beispielsweise werde ich zwei 
Heiligabende nicht vergessen. Einmal 
gab es einen gewaltigen Eisregen, 
aber die Kirche war trotzdem voll. So 
hatte ich wegen der vielen kleinen 
Hilfestellungen am nächsten Tag ei-
nen ordentlichen Muskelkater.
Ein anderes Mal spielte ein Mann 
während der Predigt mit seinem 
Ehering herum. Das gute Stück rollte 
unversehens in einen Lüftungsschacht 
der Heizung. Der Unglücksrabe stieg 
tapfer per Leiter in die Tiefe und holte 
den Ring sichtlich erleichtert wieder 
ans Licht.  
Ganz anders war das vergangene 
Jahr bis zum heutigen Tag wegen 
der Corona-Pandemie.
Ja, das war schlimm: Keine Gottes-
dienste zu Ostern, Konfirmationen im 
Herbst, keine Hochzeiten, nur wenige 
Taufen. Die paar Gottesdienste im 
Freien waren mit viel Aufwand und 
Schlepperei verbunden. Allerdings 
waren die Gottesdienste im kühlen 
Schatten der Kirche durchaus ange-
nehm und stimmungsvoll. Am letzten 
Heiligabend bot der Stadtpark als 
Ausweichmöglichkeit mit Kloster und 
Kirche als Kulisse ein stimmungsvolles 
Bild. „Wunderbar“, „unvergesslich“, 
hörte man von vielen begeisterten 
Besuchern.
Sie haben während  Ihrer Tätigkeit 
zwei Pastorinnen, etliche Pastoren, 
drei Diakone und mit Andreas Borbe 
auch einen Kantor begleitet.

Auf ein Wort
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Ach ja, ich erinnere mich an die Da-
men Elke Wunsch und Ellen Kasper, 
an die Herren Talke, Rosenfeld, Serke, 
Dr. Blömer, Oberlinger, Seydell, Knap-
meyer, Alex und Schwarz. Als Diakone 
waren Wolf, Lehmberg und aktuell 
Jens Heidemann dabei.
Bei so vielen Leuten mit eigenen 
Charakteren und differenzierten Ar-
beitsweisen gab es, wie überall im 
Arbeitsleben, durchaus manche Mei-
nungsverschiedenheit. Aber schließ-
lich ist man immer kompromissbereit, 
und alles wird gut. 
Sie haben große Umbrüche miter-
lebt, die unsere St. Viti-Kirche und 
ihr räumliches Umfeld wesentlich 
verändert haben.
Oha, bei der Kirchenrenovierung 2010 
gab es zunächst viel Geschrei von 
außen, wegen der Kirchenbänke, die 
neuem Gestühl weichen mussten. Mir 
klingen heute noch die Ohren. Es war 
auch gewöhnungsbedürftig, den auf-
gebuddelten Fußboden für die neuen 
Fliesen zu erleben. Die Gottesdienste 
fanden in der Christ König-Kirche und 
im Haus der Jugend statt. Aber es ent-
stand Neues, Modernes, das pünktlich 
zum 1. Advent vollendet war.

Trauern Sie dem alten Pfarrhaus in 
der Bäckerstraße nach, das 2020 
abgerissen wurde?
Nein, auf gar keinen Fall! Ich denke, 
das marode Gebäude zu sanieren, 
wäre ein Fass ohne Boden geworden. 
Es wäre ein Desaster geworden, das 
umzubauen, geschweige dort zu arbei-
ten.  Obwohl ich den Umzug ins neue 
Gemeindehaus nicht mehr mitmache, 
freue ich mich darauf. Vielleicht be-
komme ich zur Einweihung  ja eine 
Einladung . . .
Wie werden Sie Ihre nun hinzu 
gewonnene Freizeit im Ruhestand 
ausfüllen?
Oha, zuerst werde ich sonntags lange 
frühstücken, und wenn der Wind von 
Süden günstig weht, dem vertrauten 
Klang der Kirchenglocken lauschen 
und denken: „Es war eine schöne, 
ausgefüllte Zeit, so lange Küsterin an 
der Zevener St. Viti-Kirche gewesen 
zu sein“. Und dann sind da ja noch 
mein lieber Mann, unser beschauli-
cher Garten und die Leidenschaft, 
tage- und nächtelang die kniffligsten 
Puzzlemotive zusammenzubringen 
sowie die Neugier, noch unbekannte 
Ecken von Deutschland zu entdecken.

Auf ein Wort
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
Hi, hier gibt es Informationen und Berichte über und für dich und die Jugend 
in der Kirchengemeinde St. Viti in Zeven. 

Jugendkreis Offline - Online
Wir treffen uns, entsprechend der jeweils geltenden Corona-Regeln, im Pfarr-
haus der katholischen Gemeinde oder online per Videokonferenz. 

Weitere Informationen gibt es bei Jens Heidemann.

Osterferien
In den Osterferien findet nach aktuellem Stand (14.02.2021) keine Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen statt.

Kids Post

Einmal im Monat Post für Dich! Du bist zwischen 3-10 Jahre alt? 

Super! Das ist ein Angebot für dich: 
Jeden  Monat ein Brief für dich. Eine spannende Geschichte, eine Spielidee, 
ein Back/Kochrezept oder etwas zum Basteln. 

Viel Spaß beim Entdecken! Anmeldungen bitte bei Diakon Jens Heidemann.
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

KonfiTüre

Die Konfirmandinnen und Konfirman-
den hätten in den normalen Jahren 
zu dieser Zeit eine Konfirmandenfahrt 
und ein sozial-diakonisches Projekt 
erlebt. Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden hätten bei der Weih-
nachtsbaumaktion mitgewirkt oder 
sie hätten in der Kita Vituszwerge 
den Kitaalltag aus der Sicht einer 
Erzieherin erleben dürfen und in der 
Tafel die Ausgabe unterstützt.
Bedingt durch die Corona-Pandemie  
ist dies alles in diesem Jahr nicht 
möglich. Nichtsdestotrotz hat die 
Kirchengemeinde attraktive Angebote 
und Gestaltungsmöglichkeiten für die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
erdacht. Ein Angebot fand in Zeven 
unter dem Stichwort „KonfiTüre“ 

statt. Die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden bekamen im Januar jeweils 
Material in die Hand, um Konfitüre - 
besser gesagt: Gelee - zu kochen und 
es kleine Gläser damit an Menschen zu 
verschenken, die ihnen kaum oder gar 
nicht bekannt sind. Vielleicht waren 
auch Sie dabei. Dann haben Sie sich 
über diese kleine Aufmerksamkeit si-
cher gefreut. Es war ein unverhofftes 
Geschenk.
Um die Aktion „KonfiTüre“ durchfüh-
ren zu können, haben die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden neben den 
benötigten Utensilien ein Rezept und 
natürlich auch Hinweise zur Corona-
gerechten Übergabe erhalten. Wie das 
Projekt aussah, können Sie hier in ein 
paar Bildern erkennen.
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Wie Konfirmandinnen und Konfirmanden das Projekt erlebt haben:
„Das Kochen der Konfitüre hat mir sehr viel Spaß gemacht.
Das Ergebnis daraus ist superlecker geworden und das Glas Marmelade 
dann den zwei netten Damen zu überbringen, hat mir sehr viel Freude
gemacht.“
„Ich war vor der Übergabe der Marmelade sehr aufgeregt, einem fremden
Menschen ein Geschenk zu überbringen, ohne dass die beiden davon
wussten.“
„Aber als ich dann die Marmelade überbracht habe, war das Eis gebro-
chen und die Aufregung fiel von mir. Ich hatte total Spaß daran und 
hätte am liebsten noch mehr Marmeladengläser verschenkt. Und zu 
sehen, wie die beiden sich gefreut haben, hat mich glücklich gemacht.

Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
Fragen, Anregungen, Ideen für und zur Jugendarbeit?
Melde dich einfach bei mir!

Diakon Jens Heidemann 
Postanschrift
Labesstraße 5
Büro
Labesstraße 5
Tel: 04281/ 955375
Mail: jens.heidemann@kkbz.de

Wäscheservice Maaß
waschen – bügeln - mangeln 

Im neuen Kampe 18, 27404 Zeven
Tel. 04281 – 6109

Öffnungszeiten:  
Di. bis Do 9.00 bis 12.00 Uhr 

Di. und Do. 15.00 bis 18.00 Uhr
Auf Wunsch Hol- und Bringdienst
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Terminvorschau

Für diese beiden Gottesdienste bitten 
wir um vorherige Anmeldung auf der 
Homepage stvitizeven.gottesdienst-
besuchen.de oder durch Anruf im 

Kirchenbüro, Tel. 2239, ggf. auf den 
Anrufbeantworter sprechen: Namen, 
Personenzahl, Adresse, Telefonnum-
mer.

Gottesdienst-Doppelpack am 7. März
Pastor Martin Knapmeyer

10 Uhr Familiengottesdienst: Jesus 
macht Menschen heil
Auch Jesus kämpfte gegen Krank-
heiten. Und er kämpfte gegen den 
Ausschluss aus der Gemeinschaft, 
den viele Kranke erlitten. In diesem 
Gottesdienst wird Pastor Martin 
Knapmeyer mit Bildern eine biblische 
Geschichte dazu erzählen.

18 Uhr Gottesdienst mit konzer-
tanter Orgelmusik im Kerzenschein
In der Kirche zur Ruhe kommen und 
in meditativer Atmosphäre auf die 
Verkündigung durch Musik und Wort 
hören – darum geht es bei diesem 
Gottesdienst.
Unser Kantor Andreas Borbe spielt 
größere Orgelwerke von J. S. Bach 
(jeweils ca. 9 min) am Anfang (Fan-
tasie G-Dur) und am Ende (Toccata 
und Fuge, d-moll).
Zwischen den Gebeten und anderen 
Wortbeiträgen von Pastor Martin 
Knapmeyer erklingt eine Reihe von 
9 kleinen, charmanten Miniaturen im 
„folk tone style“ in unterschiedlicher 
Klanglichkeit, angenehm zu hören, 
von zumeist noch lebenden Kompo-
nisten.
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Terminvorschau

In der Karwoche (= Woche vor Ostern) 
bedenken Christen die Leidensge-
schichte von Jesus bis hin zu seinem 
Tod am Kreuz. Zu Ostern feiern sie 
seine Auferweckung von den Toten.
Zu diesen Höhepunkten des Kirchen-
jahres konnten wir im letzten Jahr 
wegen der Corona-Einschränkungen 
keine Gottesdienste in unserer St. 
Viti-Kirche feiern. Dieses Jahr wird 
das voraussichtlich wieder möglich 
sein. Natürlich halten wir – wie in 
den anderen Gottesdiensten – die 
Abstands- und Hygieneregeln ein. 
Dazu gehört das Tragen einer medi-
zinischen Nase-Mund-Maske während 
des ganzen Gottesdienstes. Und zur 
möglichen Kontaktverfolgung müssen 
wir die Daten der Gottesdienstbe-
sucher/in- nen aufnehmen. Für die 
Gottesdienste in der Karwoche und zu 
Ostern bitten wir Sie, sich 
vorab zum Gottesdienst 
anzumelden

 - durch Anmeldung on-
line auf der Homepage 
stvitizeven.gottes-
dienst-besuchen.de

 - oder durch Anruf im 
Kirchenbüro, Tel. 
2239, ggf. auf den 
Anrufbeantworter 
sprechen: Namen, 
Personenzahl, Adresse, 
Telefonnummer

Gründonnerstag, 1. April
19 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Pastor Michael Alex

Karfreitag, 2. April
10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Mar-
tin Knapmeyer; mit 10 großformatigen 
Bildern zur Leidensgeschichte Jesu 
von Natascha Engst-Wrede
15 Uhr Gottesdienst zur Sterbestun-
de Jesu mit Pastor Martin Knapmeyer

Ostersonntag, 4. April
10 Uhr Festgottesdienst mit Pastor 
Michael Alex
Ostermontag, 5. April
10 Uhr Familiengottesdienst mit 
Pastor Martin Knapmeyer

Gottesdienste: Karwoche + Ostern
Pastor Martin Knapmeyer

Der auferstehende Christus besiegt Teufel und Tod; 
Relief in Spittal / Kärnten
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Terminvorschau

Ein besonderer Gottesdienst steht 
am Karfreitag, dem 2. April, um 
10 Uhr an. Eine wichtige Rolle darin 
spielen Bilder der Künstlerin Natascha 
Engst-Wrede (s. Bild) aus Wittingen. 
Sie hat 10 großformatige Gemälde 
zur Leidensgeschichte Jesu nach dem 
Markusevangelium gestaltet. Der Titel 
des Zyklus: »Jesus - Mensch - einer 
von uns«. Die Verknüpfung Kunstwerk 
- Kirchenraum - biblischer Text lädt 
zum Nachspüren des Passionsgedan-
kens ein.
Die Künstlerin schreibt zu ihrem 
Werk: »Die eigentliche Botschaft der 
Passion ist eine frohe Botschaft, trotz 
allen Leidens: Der Tod ist besiegt, wir 
sind zum Leben befreit. Warme, helle 
Farben sollen deshalb dominieren. 
Jesu Tod ist die Bedingung für die 
Befreiung. Gottes Projekt der Befrei-
ung würde scheitern, wenn Jesus sich 
gewehrt hätte. Wie geht es Jesus da-
bei? Was fühlt er als Mensch? Lassen 

Sie sich ein auf den letzten Weg des 
Menschen Jesus ...«
Die Bilder werden in eine ganze Reihe 
von Gottesdiensten in verschiedenen 
Kirchen des Kirchenkreises Bremervör-
de-Zeven einbezogen. In der St. Viti-
Kirche Zeven werden am Karfreitag alle 
Bilder als Gesamtkunstwerk zusammen 
zu sehen sein. Pastor Martin Knap-
meyer will mit seinen Worten zum 
Betrachten und zum Bedenken der 
Kunstwerke beitragen.

Karfreitagsgottesdienst mit Bildern
Pastor Martin Knapmeyer
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Terminvorschau

Von Montag, dem 19. April, bis 
Samstag, den 24. April 2021 werden 
in unserer Kirchengemeinde wieder 
Altkleider für Bethel gesammelt. Dafür 
steht tagsüber die Garage von Pastor 
Knapmeyer am Klostergang 2 (s. Bild) 
offen. Sie ist vom Kirchparkplatz her 
zugänglich.
Gesammelt wird gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche, Schuhe (bitte 
paarweise bündeln), Handtaschen, 
Plüschtiere und Federbetten – jeweils 
gut verpackt. Säcke dafür liegen 
in der Garage bereit. Nicht in die 
Kleidersammlung gehören Lumpen, 
nasse, stark verschmutzte oder stark 
beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Ein-
zelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe 
sowie Klein- und Elektrogeräte.
Die Brockensammlung Bethel folgt der 
Aufforderung von Jesus an seine Jün-
ger: „Sammelt die übrigen Brocken, 
damit nichts umkommt.“ 
(Johannes 6,12)
Die in Bethel direkt 
ankommende Kleidung 
kommt bedarfsgerecht 
u. a. den Bewohnern Be-
thels und Menschen mit 
geringem Einkommen 
aus der Region Biele-
felds zugute. Ein anderer 
Teil der Kleiderspenden 
wird in der Brocken-

sammlung für alle Interessierten zum 
Kauf angeboten. Der Erlös kommt den 
von Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel zugute. Die Stiftungen sind 
die größte diakonische Einrichtung 
Deutschlands.
Auch können dank der Kleider- und 
Sachspenden in der Betheler Brocken-
sammlung in Bielefeld 90 Menschen 
beschäftigt werden. Einige von ihnen 
haben eine Beeinträchtigung, die 
es ihnen erschwert, auf dem ersten 
Arbeitsmarkt eine Stelle zu finden.
Beim Sammeln, Sortieren und Ver-
kaufen der Altkleider werden hohe 
Standards eingehalten. Die Brocken-
sammlung Bethel hat sich dafür dem 
Dachverband FairWertung angeschlos-
sen. Er steht für Transparenz und 
Kontrolle, sowohl in Bezug auf ein 
fachgerechtes Recycling also auch 
einen ethisch vertretbaren Handel mit 
anderen Ländern.

Altkleidersammlung für Bethel
Pastor Martin Knapmeyer
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Terminvorschau

Im letzten Journal wurde die Dia-
mantene Konfirmation für den 13. 
Mai und die Goldene für den 27. Juni 
angekündigt – diese Termine haben 
wir nun verschoben. Denn wir möch-
ten diese Festgottesdienste natürlich 
möglichst in einer Zeit feiern, in der 
es nur noch wenige Einschränkungen 
wegen der Pandemie gibt. Und die 
Wahrscheinlichkeit dazu ist in der 
zweiten Jahreshälfte höher.
Hier die Liste der jetzt geplanten 
Termine:
Eiserne Konfirmation (65 Jahre) am 
Sonntag, dem 1. August 2021, 10 Uhr 
für den Konfirmationsjahrgang 1956.
Diamantene Konfirmation (60 Jahre) 
am Sonntag, dem 29. August 2021: 
9.30 Uhr für den Konfirmationsjahr-
gang 1960, 11 Uhr für den Konfirma-
tionsjahrgang 1961.
Goldene Konfirmation (50 Jahre) am 
Sonntag, dem 26. September 2021: 
9.30 Uhr für den Konfirmationsjahr-
gang 1970, 11 Uhr für den Konfirma-
tionsjahrgang 1971
Silberne Konfirmation (25 Jahre) am 
Sonntag, dem 10. Oktober 2021: 9.30 
Uhr für den Konfirmationsjahrgang 
1995, 11 Uhr für den Konfirmations-
jahrgang 1996
Die Pastoren beziehen die Jubila-
rinnen und Jubilare gern in die Ge-
staltung mit ein. Und gerade bei der 
Ermittlung der Adressen sind wir auf 

die tatkräftige Mithilfe der damals 
konfirmierten Männer und Frauen 
angewiesen. Wenn Sie also 1956, 
1960, 1961, 1970, 1971, 1995 oder 
1996 in der St. Viti-Kirche konfir-
miert wurden, melden Sie sich doch 
bitte im Kirchenbüro und sprechen 
ggf. auf den Anrufbeantworter (Tel. 
2239). Wir werden den Jubilaren/in-
nen rechtzeitig vorher eine Einladung 
zusenden. Eine herzliche Bitte: Wenn 
Sie keine Einladung erhalten, ärgern 
Sie sich bitte nicht darüber! Es steckt 
keine Absicht dahinter, sondern Ihre 
Adresse war uns schlichtweg nicht 
zugänglich. Melden Sie sich einfach 
im Kirchenbüro (Tel. 2239) und geben 
Sie Bescheid. Dann erhalten Sie die 
Einladung zugeschickt.     

Jubiläumskonfirmationen 2021
Pastor Martin Knapmeyer

Grabstein u. Grabmalgestaltung
Zeven ( 04281/950 250
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Kivinan-Stiftung

Wegen der noch immer anhaltenden 
Corona-Pandemie kann in diesem 
Jahr keine Stifter-Jahresversammlung 
der Kivinan-Stiftung durchgeführt 
werden. Alle Stifterinnen und Stifter 
werden zu gegebener Zeit angeschrie-
ben und erhalten zugleich einen 
schriftlichen Überblick über die Fi-

nanzen sowie die Mittelverwendung 
der Überschüsse aus dem Jahr 2020. 
Der Vorstand der Kivinan-Stiftung 
hofft, im März 2022 wieder eine 
Stifter-Jahresversammlung mit einer 
Referentin bzw. einem Referenten 
durchführen zu können. Wir wünschen 
allen, dass Sie gesund bleiben!

Stifter-Jahresversammlung fällt aus!
Heiko Meyer

Wie in jedem Jahr, gedenkt auch in 
diesem Jahr die St. Viti-Kirchenge-
meinde Zeven der Gründung ihrer 
Kivinan-Stiftung mit einem Stiftungs-
gottesdienst. Am 18. März 2003 - also 
vor 18 Jahren - hat der damalige Kir-
chenvorstand die Stiftung gegründet 
und an einen selbstständig tätigen 
Stiftungsvorstand übertragen. Dies 
ist nunmehr also bereits 18 Jahre her. 
Der diesjährige Stiftungsgottesdienst 

findet am Sonntag, 14. März 2021 um 
10 Uhr in der Zevener St. Viti-Kirche 
statt. In diesem Gottesdienst werden 
auch einige Vorstandsmitglieder der 
Stiftung bei Lesungen und Gebeten 
beteiligt sein. Darüber hinaus gibt 
der Vorsitzende der Kivinan-Stiftung 
ein paar kurze Informationen aus der 
Stiftungsarbeit weiter. Seien Sie ganz 
herzlich willkommen!

Stiftungsgottesdienst
Heiko Meyer

Ihre Kivinan-Stiftung hilft der Zevener 
St. Viti-Kirchengemeinde Zeven bei 
der Bewältigung ihrer Aufgaben. Es 
konnten durch Zinserträge und direkte 
Spenden bereits viele Vorhaben unter-
stützt werden, die sonst nicht möglich 
gewesen wären. Die Kinder- und Ju-
gendarbeit liegt uns sehr am Herzen. 

Bitte unterstützen Sie uns
Heiko Meyer

Daher sorgt die Kivinan-Stiftung seit 
vielen Jahren dafür, dass die Diako-
nenstelle in Ihrer Kirchengemeinde 
weiterhin zu 100% erhalten bleiben 
kann. 
Da die Zinserträge immer geringer 
werden, da es für sichere Geldanlagen 
kaum noch Zinsen gibt, muss unser 
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Kivinan-Stiftung

Termine auf einen Blick
Diese Seite zeigt: nach wie vor können viele regelmäßige Gruppen und be-
sondere Veranstaltungen gar nicht oder nur eingeschränkt stattfinden. 
Wir versuchen, uns in dieser schwierigen Zeit zu behelfen, so weisen wir 
kurzfristig auf manches im Internet und in der Tagespresse hin.

Unserer Homepage:  
https://www.kirche-zeven.de

Für Anfragen erreichen Sie uns selbstverständlich auch telefonisch oder per 
E-Mail, Sie finden die Kontaktdaten unter der Rubrik: „So erreichen Sie uns“ 
S. 26. Auch das Kirchenbüro ist zu den angegeben Zeiten geöffnet.

Stiftungskapital weiter wachsen, um 
hier höhere Zinserträge erzielen zu 
können.
Wir danken allen Menschen, die uns 
bisher schon mit Geldzuwendungen 
unterstützt haben. Ihnen ist es zu 
verdanken, dass wir die oben genann-
ten Vorhaben umsetzen konnten. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie uns wei-
terhin unterstützen und auch weitere 
Menschen dieses gleich tun.
Dieses können Sie mit dem Verwen-
dungszweck „Kapital“ unter folgen-
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So erreichen Sie uns
Gemeindebüro
Di 10.30 - 12.30 Uhr, 
Do 14.30 - 17.30 Uhr
Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Christa Gläser & Heidi Tödter
Labesstraße 5, 27404 Zeven
Telefon 04281/2239, Fax: 81231
buero@kirchengemeinde-zeven.de

Pfarramt 1: Michael Alex
Labesstraße 5, 27404 Zeven
Telefon 04281/6332
Michael.Alex@evlka.de

Pfarramt 2: Martin Knapmeyer 
(auch Vorsitzender des 
Kirchenvorstands)
Klostergang 2, 27404 Zeven
Telefon 04281/2667
Fax 04281/957289
Martin.Knapmeyer@evlka.de

Diakon Jens Heidemann
Telefon 04281/95 53 75
Mobil 0152/098 40 137 
jens.heidemann@kkbz.de 

Kirchenmusiker Andreas Borbe
Telefon 04281/6265

Küsterin Rosi Freese
Telefon 04281/2698

Evangelische Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“:
Vivien Koziol (Leiterin)
Godenstedter Straße 63, 27404 Zeven
Telefon 04281/984757
evang.kiga.zeven@ewetel.net

Kivinan-Stiftung (Vorsitz): 
Heiko Meyer
Königsberger Straße 21, 27404 Zeven, 
Telefon 04281/956951 
heiko.meyer8@ewetel.net

Beratungsstelle für Migranten:
Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven
Bahnhofstr. 7, 27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-40
Fax 04761/9935-35
in Zeven
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Beratungen: Dienstags 9.00-12.00 Uhr

Schuldner-Beratung: 
Terminabsprache über das Diakonische 
Werk Bremervörde-Zeven
Telefon 04761/993520

Kirchenkreis-Sozialarbeiter:
Norbert Wolf
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-31
Fax 04761/9935-11
in Zeven:
Poststr. 10-12 (Citypassage)
Allgemeine Sozialberatung:   
Donnerstags 9.00-11.00 Uhr

Hospizdienst vom Kirchenkreis
Bremervörde-Zeven
Telefon 0160/903 306 85
Zevener Tafel
Alte Poststraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/984661
Ausgabe Di. & Fr. 14.30 - 16 Uhr
Berechtigungsschein-Ausgabe:
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Donnerstags von 9.00-11.00 Uhr

Unsere Gemeinde im Internet:
http://www.kirche-zeven.de/
https://www.youtube.com/channel/
UCkDjTw-qJ6lpuyilNzw6bCA (Der Kanal 
heißt „St. Viti-Kirchengemeinde Zeven“)
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Werbung
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Unsere Gottesdienste
So. 07.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst, 
   P. Knapmeyer
  18.00 Uhr Gottesdienst mit konzertanter Orgelmusik im Kerzenschein,   
   P. Knapmeyer u. Kant. Borbe
So. 14.03. 10.00 Uhr Stiftungsgottesdienst, P. Alex
  11.15 Uhr Taufgottesdienst, P. Alex
So. 21.03. 09.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit Konfi-3-Taufen, P. Knapmeyer
  11.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit Konfi-3-Taufen, P. Knapmeyer
So. 28.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung v. Küsterin Rosi Freese,   
   P. Alex, P. Knapmeyer
Gründonnerstag
 01.04. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, P. Alex
Karfreitag
 02.04. 10.00 Uhr Gottesdienst m. Bilderreihe z. Passion, P. Knapmeyer
  15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu, P. Knapmeyer
Ostersonntag
 04.04. 10.00 Uhr Festgottesdienst, P. Alex
Ostermontag
 05.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst, P. Knapmeyer
So. 11.04. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
  11.15 Uhr Taufgottesdienst, P. Alex
So. 18.04. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
So. 25.04. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
So. 02.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit „Valentinsaktion“, P. Knapmeyer
So. 09.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin U. Eggers
  11.30 Uhr Taufgottesdienst, P. Alex
Christi Himmelfahrt
 13.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex 
  11.15 Uhr Taufgottesdienst, P. Alex
So. 16.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
Pfingstsonntag
 23.05. 10.00 Uhr Festgottesdienst, P. Knapmeyer
  11.15 Uhr Taufgottesdienst, P. Knapmeyer
Pfingstmontag
 24.05. 10.00 Uhr Festgottesdienst, Diakon J. Heidemann
So. 30.05. 10.00 Uhr Gottesdienst der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK)
So. 06.06. 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst u. Taufen, P. Alex
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